
 

    11.12. Der Definitionsbereich einer Gleichung 

 
  

Information 

Eine Gleichung besteht aus zwei Termen und einem Gleichheitszeichen. 

Beispiel 1: 
rmrechter Te

32

mlinker Ter

74  xx

 

Im Allgemeinen sind die beiden Terme nicht gleichwertig. Deshalb hat das 

Gleichheitszeichen bei Gleichungen eine andere Bedeutung als beim 

Rechnen mit Zahlen oder bei Termumformungen. Es fragt, bei welchen 

Variablenwerten beide Terme den gleichen Wert haben. Das sind die 

Lösungen der Gleichung. Im Beispiel ist die Lösung x = –2. 

Beispiel 1 

Lösung 

Probe 322724

2

3274







)()(

x

xx

 

Im nächsten Beispiel sind die beiden Terme gleichwertig. Deshalb sind alle 

Zahlen aus dem Definitionsbereich Lösungen der Gleichung. Diese Gleichung 

ist allgemeingültig. 

Beispiel 2: 963 22  xxx )(  

Der Definitionsbereich einer Gleichung (Definitionsmenge, Grundmenge) ist 

die Menge der Zahlen, die man für die Variable einsetzen darf. 

Im Beispiel 1 ist hierfür die Menge der ganzen Zahlen sinnvoll, da –2  Z7 ist 

(lies: „–2 ist ein Element der Menge Z7 der ganzen Zahlen.“). 
 

a) 

 

 

  

 

   

  

Lies den Informationstext.  

Im Beispiel 1 wird die Probe durchgeführt. Dazu wird die Lösung x = –2 in den 

linken und in den rechten Term eingesetzt.  Gib die Werte dieser Terme an.      

                   Tlinks(–2)   = ____          Trechts(–2) = ____ 

Setze im Beispiel 2 die Variablenwerte  x = –2  sowie  x = 4  ein. 

Tlinks(–2)   = _____________             Trechts(–2) = ____________________ 

Tlinks(4)     = _____________             Trechts(4)   = ___________________ 

b) Wähle mindestens zwei Definitionsbereiche und löse die zugehörige Gleichung. 

 IN    natürliche Zahlen (positive ganze Zahlen) 13274  xx  

 IN0  natürliche Zahlen einschließlich 0 7274  xx  

 Z7    ganze Zahlen 1274  xx  

 QI     rationale Zahlen 8274  xx  

c) Begründe: Diese Gleichungen kannst du mit Streichhölzern und Schachteln 

legen. Gib den Inhalt der Schachteln bei den von dir gewählten Gleichungen an. 

© Helmut Mallas; Nutzungsrechte übertragen an das IQSH ausschließlich zu nichtkommerziellen Zwecken im Rahmen von Aus- und Fortbildung;  

darf zu Unterrichts- und Lernzwecken unentgeltlich genutzt werden unter Hinweis auf das Urheberrecht 



Lösungen 11.12.     Der Definitionsbereich einer Gleichung 

 
  

Information 

Im Allgemeinen sind der linke Term und der rechte Term nicht gleichwertig. 

Bei Gleichungen fragt das Gleichheitszeichen, bei welchen Variablenwerten 

(den Lösungen) beide Terme den gleichen Wert haben. 

Beispiel 1: 
322724

23274





)()(

xxx
 

Die Gleichung in Beispiel 2 (zwei gleichwertigen Terme) ist allgemeingültig. 

Alle Zahlen aus dem Definitionsbereich sind Lösungen dieser Gleichung. 

Beispiel 2: 963 22  xxx )(  

Der Definitionsbereich einer Gleichung (Definitionsmenge, Grundmenge) ist 

die Menge der Zahlen, die man für die Variable einsetzen darf. 
 

a) 

 

  

   

  

Lies den Informationstext.  

in Bsp. 1 und 2 Lösungen einsetzen, Werte der Terme links u. rechts angeben                     

Tlinks(–2) =   –1                       Trechts(–2) =   –1   

Tli(–2) =  (–2 + 3)
2 = 1

2
 = 1      Tre(–2) =  (–2)

2
 +6 


 (–2) + 9 = 4 – 12 + 9 = 1  

Tli(4)   =  (4 + 3)
2
 = 7

2
 = 49      Tre(4)  =  4

2
 +6 


 4 + 9 = 16 – 24 + 9 = 49  

b) Wähle mindestens zwei Definitionsbereiche und löse die zugehörige Gleichung. 

 IN    natürliche Zahlen 

 
 

Inhalt der Schachteln: 

jeweils drei Streichhölzer 3

262

71372

213274









x

x

x

xxx

:

 
 IN0  natürliche Zahlen mit 0 

 
 

Inhalt der Schachteln: 

alle Schachteln sind leer 0

202

7772

27274









x

x

x

xxx

:

 
 Z7    ganze Zahlen 

Inhalt der Schachteln: In jeder 

Schachtel liegen Schuldscheine mit 

gleichlautendem Text: „Ich schulde 

dir drei Streichhölzer.“   
3

262

7172

21274









x

x

x

xxx

:


 

 QI     rationale Zahlen 

 
 

Inhalt der Schachteln: 

jeweils ein halbes Streichholz 0,5

212

7872

28274









x

x

x

xxx

:

 
c) Begründe: Diese Gleichungen kannst du mit Streichhölzern und Schachteln 

legen. Die Anzahl der Schachteln sowie die Anzahl der Streichhölzer ist in allen 

vier Gleichungen eine positive ganze Zahl. Gib den Inhalt der Schachteln bei 

den von dir gewählten Gleichungen an.  siehe Lösungen 

© Helmut Mallas; Nutzungsrechte übertragen an das IQSH ausschließlich zu nichtkommerziellen Zwecken im Rahmen von Aus- und Fortbildung;  

darf zu Unterrichts- und Lernzwecken unentgeltlich genutzt werden unter Hinweis auf das Urheberrech 


